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Volkstrauertag
Am Sonntag, 14. November, begehen wir den Volkstrauer -
tag. Aus diesem Anlass feiern wir auch in Neuensorg einen 
Gottesdienst um 07.30 Uhr. In Marktleugast und Traindorf 
beginnen an diesem Tag die Gottesdienste bereits um  
09.00 Uhr.

Friedensgebet
Im Rahmen der Friedensdekade, die von der evangelischen 
Kirche in Stammbach organisiert wird, findet am Montag,  
15. November, um 19.30 Uhr, in der Friedhofskirche in 
Stammbach, eine ökumenische Andacht statt.

Diaspora-Sonntag
Der Diaspora-Sonntag findet heuer am Sonntag, 21. Novem-
ber, unter dem Motto „Werde Liebesbote“ statt. Die Kollekte an 
diesem Tag ist für die Diaspora bestimmt.

Eucharistische Anbetung
In der Basilika Marienweiher findet an jedem vierten Mittwoch 
im Monat eine Eucharistische Anbetung nach dem Gottes-
dienst statt und dauert bis 20.00 Uhr. Die Nächste ist am Mitt-
woch, 24. November.

Krippenausstellung
Die diesjährige Krippenausstellung eröffnen wir am 1. Advents-
sonntag, 28. November, in der Basilika, im Rahmen des Got-
tesdienstes um 10.30 Uhr.

Adventsfeier für Senioren
Am 1. Adventssonntag, 28. November, laden wir unsere Seni-
oren zur Adventsfeier ins St. Martinsheim nach Marktleugast 
ein. Beginn ist um 14.00 Uhr

Familiengottesdienst
Am 2. Adventssonntag, 5. Dezember, findet um 09.15 Uhr, in 
Traindorf, ein Familiengottesdienst statt.

Gottesdienstordnung  
der Pfarrei Marienweiher
Marienweiher
Gottesdienst am Sonntag: 08.00 Uhr und 10.30 Uhr
Gottesdienst am Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag: 18.30 Uhr
Rosenkranz am Freitag: 18.00 Uhr

Marktleugast
Gottesdienst am Sonntag: 09.15 Uhr
Gottesdienst am Dienstag und Freitag: 19.00 Uhr
Gottesdienst am Donnerstag: 09.00 Uhr
Rosenkranz am Samstag: 18.00 Uhr
Vorabendgottesdienst am Samstag: 18.30 Uhr

Traindorf
Gottesdienst am 1. Sonntag des Monats: 09.15 Uhr
Gottesdienst am 2. Sonntag des Monats: 09.00 Uhr (Volkstrau-
ertag)

Stammbach
Vorabendgottesdienst am Samstag: 17.15 Uhr

Pfarrmitteilungen

Krankenbesuch
Der monatliche Krankenbesuch mit Spendung der hl. Kom-
munion findet am Freitag, 5. November, und Samstag,  
6. November, zu gewohnter Zeit statt. Im Dezember am Frei-
tag, 3. Dezember, und Samstag, 4. Dezember. Neue Anmel-
dungen nehmen unsere Patres sehr gerne entgegen.

Martinsfeier
In diesem Jahr wird die Martinsfeier im Kindergarten, intern 
in den einzelnen Gruppen, stattfinden.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde

Stammbach-MannsflurMarienkirche  
Stammbach

Bethlehemkirche  
Mannsflur

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 06.11.2021
14.30 Uhr Gemeinde-/Seniorennachmittag: „Mit biblischen 

Erzählfiguren den eigenen Weg entdecken“ mit 
Edeltraud Wagner im Schützen-Stübla im Sport- 
und Gemeindezentrum Stammbach

Sonntag, 07.11.2021
08.45 Uhr Gottesdienst in Mannsflur mit Prädikantin Lonc-

sek
19.30 Uhr Ökumenische Friedensandacht 2021 – Reich-

weite Frieden in der Friedhofskirche Stammbach
Sonntag, 14.11.2021
19.30 Uhr Ökumenische Friedensandacht 2021 – Reich-

weite Frieden in der Betlehemkirche Mannsflur
Montag, 15.11.2021
19.30 Uhr Ökumenische Friedensandacht 2021 – Reich-

weite Frieden in der Friedhofskirche Stammbach
Dienstag, 16.11.2021
19.30 Uhr Ökumenische Friedensandacht 2021 – Reich-

weite Frieden in der Friedhofskirche Stammbach
Mittwoch, 17.11.2021
15.00 Uhr Buß- und Bettag, Gottesdienst mit Abendmahl im 

Seniorenheim Marktleugast (nicht öffentlich)
18.00 Uhr Buß- und Bettag, Gottesdienst in Mannsflur mit 

Pfr. Müller
Sonntag, 21.11.2021
08.45 Uhr Ewigkeitssonntag, Gottesdienst in Mannsflur mit 

Pfr. Müller
Donnerstag, 25.11.2021
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Sonntag, 28.11.2021
08.45 Uhr Gottesdienst in Mannsflur mit Prädikantin Scho-

berth
10.15 Uhr Gottesdienst mit Präparandenvorstellung in der 

Marienkirche Stammbach mit Prädikantin Lonc-
sek

Dienstag, 30.11.2021
15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast 

(nicht öffentlich)

Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Pilgerbüro Marienweiher

Öffnungszeiten des Pilgerbüros 
Marienweiher
Montag und Donnerstag von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten ist Frau Hannelore Klier telefo-
nisch erreichbar unter
Tel. 0151/ 67142888

Zu folgenden Veranstaltungen 
laden wir Sie herzlich ein:
18.11.2021 um 19.30 Uhr „Zwischen Tradition und 
Moderne“ - Die Heimat im Zeichen der Vorindustrialisierung
Der Historiker Adrian Roßner hält einen Vortrag über Handwe-
berei im Frankenwald. Herr Roßner verbindet sein profundes 
Wissen mit einem hohen Grad Unterhaltsamkeit und ist Garant 
für einen gelungenen Abend.

28.11.2021 um 10.30 Uhr feierlicher Gottesdienst mit 
Eröffnung der Krippenausstellung
28.11.2021
um 17.00 Uhr „Herbergssuche im Advent“ - Maria klopft an - 
feierlicher Auftakt der Herbergssuche
um 17.30 Uhr Meditation und Musik mit dem Duo „Hearts of 
Gold“

Der Eintritt ist jeweils frei - über Spenden freuen wir uns.

Klosterladen Marienweiher

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

 

Öffnungszeiten des Klosterladens: 
 
 
 

Samstag: 14.00 – 16.00 Uhr 
Sonntag: 10.00 – 12.00 Uhr 

 
Gott hat viele Türen, die sich zur Wahrheit öffnen. 

Er tut sie allen auf, 
die mit den Händen des Glaubens daran klopfen. 

Khalil Gibran 
 
 

Über einen Besuch unseres Klosterladens 
würden wir uns sehr freuen! 

 
 

Ihr 
Klosterladenteam 

Ihr kompetenter Bosch-Car-Service

In der 3. Generation bereits seit 1948 in Marktleugast für Sie da.

Verkauf DEUTSCHER Neuwagen der Marken VW, Audi,
Seat und Skoda inkl. aller möglichen Aktionen /

Finanzierungen sowie EU-Neuwagen-Wunschbestellung

- Neuwagen
- Tageszulassungen
- Reparaturen aller Marken
- Reifenservice
- 24h-Tankstelle 

- Jahreswagen
- Finanzierung
- Unfallinstandsetzung
- TÜV - jeden Mittwoch
- Autowaschanlage

Münchberger Str. 13 - 95352 Marktleugast
Tel.: 09255 / 511 - Fax: 09255 / 7384

www.auto-hoepfner.com - info@auto-hoepfner.com
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Zu Besuch bei Familie Luther
Erntedankfest 2021, 3. Oktober. Der 
Altar ist wunderschön hergerichtet und 
präsentiert den Erntelaib, gespendet 
von der Bäckerei Purucker. Die Ernte-
krone steht im Chorraum, der Posau-
nenchor hat sich nach allen Regeln der 
Corona-Bestimmungen darum herum 
platziert. Und die Stufen zum Chor-
raum hinauf, sind reich dekoriert mit 
den unterschiedlichsten Erntegaben 
aus Grafengehaig und den Dörfern. Auf 
der Empore neben der Organistin der 
Kirchenchor – reich ausgestaltet ist der 
Erntedankfestgottesdienst in Grafenge-
haig.
Und als die Pfarrerin sich nach dem 
Wochenlied „Nun preiset alle Gottes 
Barmherzigkeit“ erhebt, um die Kanzel 
zur Predigt zu erklimmen, trägt ein alter-
tümlich gekleidetes Paar einen Tisch 
und Stühle in die Mitte. Sie mit einer Sti-
ckerei in der Hand, er ein dickes altes 
Buch studierend: Martin Luther und 
seine Frau Katharina. Abendstunde im 
Hause Luther. Aus dem Raum nebenan 
Flötentöne, verstummend. 

Elisabeth, die Tochter der Luthers hat Flötenstunde. Mit ihrem 
Lehrer Georg tritt sie ins Zimmer ein ...
Volker Kirschenlohr, Birgit Rodler, Jenni Kolloch und Jan Kirsch-
enlohr haben eine kleine Szene vorbereitet, authentische Kos-
tüme und Requisiten verstärken ihre Darstellung der Zeit vor 
ca. 500 Jahren. Es geht darum, wie Martin Luther es aushält 
und interpretiert, was in seiner Zeit in Wittenberg und im Lande 
gesprochen und diskutiert wird. Wie er immer noch Zuversicht 
und Hoffnung haben kann. Und: „Wenn morgen die Welt 
unterginge, würde ich doch heute noch ein Apfelbäumchen 
pflanzen!“
Die Gemeinde genießt diesen Teil des Gottesdienstes beson-
ders und spendet reichlich Applaus!
Heidrun Hemme

Evang. Kirchengemeinde Grafengehaig

Training für die Stimme
Nach langer Durststrecke legte der Kirchenchor Grafengehaig 
am Samstag, 09.10.2021, wieder los. Bei einem Stimmbil-
dungsseminar, unter der Leitung von Frau Stefanie Hruschka 
(Chorreferentin im Verband evangelischer Chöre in Bayern e. 
V. der Bayerischen Landeskirche), wurden die Sängerinnen 
und Sänger in der Frankenwaldhalle fit 
gemacht.
Mit einfachen Einsingübungen über ver-
schiedene vierstimmige Kanons bis hin 
zu mehrstimmigen Weihnachtsliedern 
wie „Ihr Kinderlein kommet“ wurde alles 
schnell einstudiert und die Stimme kräf-
tig trainiert.
Natürlich kamen auch die gute Laune 
und ein guter Plausch nicht zu kurz. So 
wurden wir in der Mittagszeit vom Sport-
verein hervorragend bekocht und den 
Nachmittag ließ man bei Kaffee und 
Kuchen ausklingen.
Vielleicht hat ja der ein oder andere auch 
Lust, im Chor zu singen. Egal ob Sopran, 
Alt, Tenor oder Bass – jeder ist herzlich 

willkommen. Die Chorproben finden derzeit jeden Donners-
tag, von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr, im Saal der Frankenwald-
halle in Grafengehaig, statt.
WIR FREUEN UNS AUF EUCH.
Silke Kemnitzer
Kirchenchor Grafengehaig
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Mehr noch: Bis auf Weiteres werden auch keine Mitgliedsbei-
träge mehr erhoben, hat die Mitgliederversammlung beschlos-
sen. „Vielleicht können wir mit diesem Anreiz gleichzeitig noch 
mehr Mitglieder für die Idee der Diakonie Vorort gewinnen.“
Klaus Klaschka

Neue Adresse des Diakonievereins 
Presseck-Grafengehaig
Nachdem es die Station des Diakonievereins in Presseck-Gra-
fengehaig nicht mehr gibt, teilen wir Ihnen hier gerne die jetzt 
gültigen Kontaktdaten mit:
Zentrale Diakoniestation Münchberg
Pflegeteam Helmbrechts/Presseck-Grafengehaig
Jahnstraße 2
95233 Helmbrechts
Tel. 09252/ 91400

Gottesdienste und Veranstaltungen 
unter Vorbehalt
Sonntag, 07.11.2021
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig
Mittwoch, 10.11.2021
09.00 Uhr Seniorenfrühstück im Gemeindehaus
Sonntag, 14.11.2021 - Volkstrauertag
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig
Mittwoch, 17.11.2021 - Buß- und Bettag
17.00 Uhr Gottesdienst in Gösmes mit Abendmahl
19.00 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig mit Abendmahl
Sonntag, 21.11.2021 - Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig
Sonntag, 28.11.2021 - 1. Advent
09.30 Uhr Lektorengottesdienst in Grafengehaig
14.30 Uhr Advent in Seifersreuth
Sonntag, 05.12.2021 - 2.Advent
08.30 Uhr Gottesdienst in Gösmes
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig

Diakonieverein Grafengehaig-Presseck: 
Einführung einer „Gemeindeschwester“
Der Diakonieverein Grafengehaig-Presseck erfindet sich neu 
und macht damit im Prinzip das Gleiche wie bisher - nur völlig 
anders. Damit möchte er die Lücke zwischen der mittlerweile 
stark reglementierten ambulanten Alten- und Krankenpflege 
in Zeitnot durch Pflegedienste und den so Versorgten selbst 
schließen. Die Idee ist nicht neu, in den vergangenen Jahr-
zehnten allerdings eingeschlafen. Die Älteren erinnern sich 
noch an die Diakonissen: In an eine einfache Arbeitskluft erin-
nernde Ordenstracht mit weißem Häubchen am Hinterkopf. 
Sie kümmerten sich bis in die 1970-er Jahre in ihren Kirchen-
gemeinden um die Alten und Kranken. „Gemeindeschwester“, 
betont Heidrun Hemme, „ist in Anlehnung an die Diakonissen 
zunächst aber mal nur der Arbeitstitel: Sie oder er soll sich spe-
ziell um die nicht-physischen Belange der Betreuten kümmern, 
vertrauensvoll deren Kümmernisse erfahren und helfen, diese, 
wo notwendig, zu beseitigen.“ Dafür soll jetzt jemand für den 
Bereich des Diakonievereins fest angestellt werden.
Zunächst hatte die Vereinsvorsitzende und Grafengehaiger 
Pfarrerin darüber nachgedacht, der Mitgliederversammlung die 
Auflösung des Vereins vorzuschlagen. Denn die selbst geführte 
Pflege - ist gleich Diakonie-Station - hatte der Verein im Jahr 
2011 abgegeben. Deren Verwaltung und Organisation war 
rein ehrenamtlich nicht mehr zu bewerkstelligen. Die Aufgaben 
wurden an die Diakonie in Münchberg, beziehungsweise jetzt 
zentral in Hof, übergeben. Die besorgt die ambulante Pflege 
nun professionell, stellt sie sicher und rechnet über die Pflege-
versicherung ab. Letztendlich die Schließung der Diakoniesta-
tion vor Ort in Presseck machte laut Pfarrer Siegfried Welsch, 
dem stellvertretenden Vorsitzenden des Vereins, ein Umdenken 
über die künftigen Aufgaben des Vereins notwendig. Der hatte 
zunächst im beschränkten Raum Presseck und Grafengehaig 
keine existenzielle Grundlage wie bisher mehr.
„Dennoch“, so Hemme, „haben wir uns nicht entschließen wol-
len, den Verein aufzulösen. Unsere Mitglieder sind lange dabei, 
oft über Jahrzehnte, und haben darauf vertraut, dass der Dia-
konieverein einmal für sie da sein wird, wenn sie ihn brauchen“. 
Seit es die Pflegeversicherung gibt, würden physische Hilfen 
zwar erfüllt, „Aber die Versorgung von Alten und Kranken ist 
nur das Eine, die Versorgten selbst aber das Andere“. Darum 
könne sich der Pflegedienst gar nicht genug kümmern. Unter 
Diakonie (zu Deutsch: Dienst) seien allerdings alle Aspekte des 
Dienstes am Menschen im kirchlichen Rahmen, also die ganz-
heitliche Wahrnehmung der sozialen Verantwortung für den 
Nächsten zu verstehen. „Unser diakonischer Auftrag besteht 
unter jetzt geänderten Bedingungen also darin, uns um die 
Menschen in ihren inneren Nöten und Bedürfnissen zu küm-
mern“.
Der Diakonieverein will dafür jemanden anstellen, der insbeson-
dere die Fähigkeit hat, „im regelmäßigen persönlichen Kontakt 
das Vertrauen unserer Betreuten für deren sehr private Dinge 
zu gewinnen“, stellt sich Hemme vor. Er oder sie soll außerdem 
„Vernetzungsarbeit leisten“, also wissen wohin man sich wen-
den muss, um das Benötigte zu erreichen. „Pflegerische Leis-
tungen sind damit ausdrücklich nicht gemeint“, betont Hemme. 
„Dafür brauchen wir nicht unbedingt eine junge, dynamische 
Kraft; die werden uns ohnehin die Pflegedienste wegschnap-
pen. Zum Beispiel könnte es jemand sein, der oder die Erfah-
rungen im Pflegebereich hat, aber nach Jahren im körperlich 
anstrengenden Beruf nicht mehr ganz so fit für die Pflege ist - 
eine Art „Kümmerer mit Fachkenntnis“. Doch das lassen wir auf 
uns einfach mal zukommen“.
In welchem Zeitumfang die Anstellung benötigt wird, müsse 
man erst ausprobieren. „Diese diakonische Arbeit wollen wir 
allerdings nicht mit Aufwandsentschädigungen im Ehrenamt 
abspeisen, auch nicht als Minijob. Wenn ich jemanden anstelle, 
dann zu ordentlichen sozialversicherten Bedingungen, auch 
wenn uns das etwas mehr kostet“, betont Hemme. Der Verein 
will und kann diesen Dienst zunächst selbst tragen. „Unser 
Kämmerer Karl-Heinz Flügel hat gut gewirtschaftet. Wir haben 
ein finanzielles Polster.“ Mögliche Subventionen müssen den-
noch eruiert werden. „Die Betroffenen selbst sollen aber kei-
nesfalls dafür etwas zahlen müssen“. Der Verein wird so lange 
es geht, seine Rücklagen dafür verwenden. 

Schinkenröllchen ......................................Stück 7 1,60
Paprikawurst mild, auch abgebunden ..............  100 g 7 0,95
Wurstsalat ohne Mayonnaise ........................... 100 g 7 0,99
Rindfleischwurst auch abgebunden..............  100 g 7 1,15
Spießbraten gefüllter, gewürzter Schweinekamm ........  100 g 7 1,09
Putenschnitzel natur ..................................  100 g 7 0,99
Schweinebauch frisch .................................  100 g 7 0,69

Angebot der Woche 
vom 25.11. bis 08.12.2021

Käsewiener zart geräuchert ...........................  100 g 7 1,09
gekochter Hinterschinken .................  100 g 7 1,59
Knoblauchwurst zart geräuchert ..................  100 g 7 0,95
Frankenschmaus auch abgebunden ...............  100 g 7 0,90
Schweinebraten mit Schwarte ...................  100 g 7 0,90
eingelegte Kammsteaks ......................  100 g 7 1,29
Schweinekoteletts...................................  100 g 7 0,79

Metzgerei Markus Ebner
Kulmbacher Str. 9, 95352 Marktleugast, Tel. 09255 229

Angebot der Woche
vom 11.11. bis 24.11.2021

Angebote solange Vorrat reicht! Änderungen vorbehalten!
Jeden Donnerstag ab 11.00 Uhr halbe Hähnchen  

(Vorbestellung erbeten, solange der Vorrat reicht!)

Liebe Kunden! Wir möchten Sie darum bitten, Ihre Bestellung 
am Vortag bis spätestens 13.00 Uhr abzugeben. Die Bestellungen 

für Freitag und Samstag bis spätestens Donnerstag 15.00 Uhr.

Vorankündigung: Donnerstag, 18.11.2021 ab 11.30 Uhr 
Gänsebrust mit Klößen und Blaukraut    Abholpreis € 12,90

(Bitte rechtzeitig vorbestellen, solange der Vorrat reicht!)

Vielen Dank für Ihren Einkauf!
Metzgerei Ebner & Team
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Schulnachrichten

       Grund- und Mittelschule
Marktleugast

Die Vorstandschaft des Elternbeirates 
im Schuljahr 2021/2022
Im Schuljahr 2021/2022 setzt sich der Elternbeirat wie folgt 
zusammen:
Erster Vorsitzender: Ferdinand von Schau
Stellvertretende Vorsitzende: Carolin Mähringer
Kassenwärtin: Carolin Sundt
Schriftführerin: Melanie Voit
Annette Marx

Unser Bild zeigt (von links) Carolin Mähringer, Melanie Voit, 
Carolin Sundt, Ferdinand von Schau und Annette Marx.

www.hoergeraete-luchs.de

Endlich wieder gut hören!
Aktiv im Leben stehen und daran 
teilnehmen mit modernen Hörgeräten

Testen Sie bei uns kostenlos die 
neueste Hörgerätetechnik

Gerne machen wir Hausbesuche!

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Wir freuen uns
   auf Ihren Besuch !

Hören wie 
ein Luchs!

Besuchen Sie uns auch auf Facebook!

Helmbrechts • Luitpoldstraße 31 • Tel. 09252/2515310 
Naila • Frankenwaldstr.1 • Tel. 09282/984796

MeinTraumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE

Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ

17213 Malchow/OT Lenz

Entspannung pur ...

Pflasterbau
Erfahrene Firma pflastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze, Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-pflasterbau@gmx.de> www.mt-pflasterbau.mozello.de

Suche dringend 2 Zimmer
Wohnung in Marktleugast, Ludwig-
schorgast oder Kupferberg, Tel.
0176-46159542

 Kleinanzeigen  Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de
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Ausflug der 2. Klasse zum Thema „Hecke“
Im Rahmen des Heimat- und Sachunterrichts machte die  2. Klasse einen Ausflug zum Thema „Hecke“ in die Umwelt-
schule „SchlöNZ“ nach Schlömen bei Neuenmarkt.  Nachdem die Zweige einiger Heckensträucher genauer unter die Lupe 
genommen wurden, ging es in Kleingruppen ab in die Hecke! Hier musste herausgefunden werden, welche Obstsorten an 
welchem Heckenstrauch versteckt waren. 
Die Kinder stellten fest: alle ungiftigen Sträucher, mit zum Teil essbaren Früchten, begannen mit „H“: Haselnuss, Holunder, 
Heckenrose, Hartriegel… Aber auch das giftige Pfaffenhütchen konnten alle entdecken. 



Mitteilungsblatt Marktleugast und Grafengehaig	 - 35 -	 Nr. 11/21

Im Anschluss konnten sich die Schülerinnen und Schüler am Feuer 
mit einem Becher selbsthergestelltem, heißem Pfefferminztee wie-
der erwärmen. Das neu erworbene Wissen wurde zu guter Letzt mit 
einem Spiel zu den Heckensträuchern noch gesichert. Dann ging 
es mit dem Bus wieder in Richtung Heimat.
Tanja Herold

Zustellergesuch für das Mitteilungsblatt der
Gemeinde Marktleugast

• Teilgebiet Marktleugast (280 Exemplare)

Interessiert?
Sie sind monatlich am Mittwoch und/oder Donnerstag
und/oder Freitag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung
erfolgt monatlich, Beilagen werden extra vergütet. Der
Zustellervertrag wird im Rahmen der Minijobs geregelt.
Wir suchen Schülerinnen/Schüler, Rentnerinnen/Rentner
sowie Hausfrauen/Hausmänner.

Bewerbungen bitte
telefonisch unter: 09191/7232-40 oder -27
oder
per E-Mail: vertrieb@wittich-forchheim.de
per WhatsApp: 0177 9159845
online unter: zusteller.wittich-forchheim.de

HALLO! JA, GENAU SIE!HALLO! JA, GENAU SIE! 
Sie suchen nach einer neuen Herausforderung? 

Unsere Stellenangebote finden Sie unter 
awo-kulmbach.de/stellenangebote und hier: 

Wir bilden auch aus. Alle Infos dazu finden Sie 
unter awo-kulmbach.de/ausbildung.
Schicken Sie Ihre Bewerbung gerne als PDF an 
bewerbung@awo-ku.de.

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Job gesucht?

Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie  
schnell und bequem fündig werden!
Weitere Jobs unter wittich.de/jobboerse

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Montag, 29.11.
19.00 Uhr Markt Marktleugast

Marktgemeinderatssitzung im Bürgersaal Markt-
leugast

Dezember
Freitag, 03.12.

1. FC Marktleugast 1927 e.V.
Nikolausbescherung im Markt Marktleugast

Samstag, 04.12.
1. FC Marktleugast 1927 e.V.
Nikolausbescherung im Markt Marktleugast

18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Mannsflur
Weihnachtsfeier im Schulungsraum im Feuer-
wehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr Mannsflur

Sonntag, 05.12. - 2. Advent
1. FC Marktleugast 1927 e.V.
Nikolausbescherung im Markt Marktleugast

09.30 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Stammbach-
Mannsflur
Gottesdienst zum 61. Kirchweihfest in der Bethle-
hemkirche Mannsflur

16.00 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Stammbach-
Mannsflur
Konzert mit den Saitenpfeifern aus ORML in der 
Bethlehemkirche Mannsflur

17.00 Uhr Pilgerbüro Marienweiher
Konzert in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Veranstaltungskalender Marktleugast
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen hinsichtlich der 
Corona-Pandemie veröffentlichen wir in dieser Ausgabe die 
Veranstaltungen nur unter Vorbehalt, da weitere Einschrän-
kungen zum aktuellen Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
nicht absehbar sind. Wir bitten um Ihr Verständnis!

November
Mittwoch, 03.11.
18.00 Uhr Markt Marktleugast

Volkshochschulkurs „Aquarellkurs für Anfänger & 
Fortgeschrittene“ in der Grund- und Mittelschule 
Marktleugast

Sonntag, 14.11. – Volkstrauertag
07.30 Uhr Katholische Kirchengemeinde Marienweiher-

Marktleugast und Markt Marktleugast
Gedenkgottesdienst im Betsaal der Schule Neu-
ensorg mit Gedenkfeier zum Volkstrauertag

08.45 Uhr Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg und 
Markt Marktleugast
Gedenkfeier zum Volkstrauertag mit Amt für die 
Opfer von Krieg und Vertreibung in der St. Josef 
Kirche Hohenberg

09.00 Uhr Katholische Kirchengemeinde Marienweiher-
Marktleugast und Markt Marktleugast
Gedenkgottesdienst in der St. Bartholomäuskir-
che Marktleugast mit Gedenkfeier zum Volkstrau-
ertag am Kriegerdenkmal

10.25 Uhr Freiwillige Feuerwehr Marienweiher
Kirchenparade zum Volkstrauertag in die Wall-
fahrtsbasilika Marienweiher

09.00 Uhr Katholische Kirchengemeinde Marienweiher-
Marktleugast und Markt Marktleugast
Gedenkgottesdienst in der Kreuzerhöhungskir-
che Traindorf mit Gedenkfeier zum Volkstrauertag

10.30 Uhr Katholische Kirchengemeinde Marienweiher-
Marktleugast und Markt Marktleugast
Gedenkgottesdienst in der Wallfahrtsbasilika 
Marienweiher mit Gedenkfeier zum Volkstrauer-
tag

14.00 Uhr Markt Marktleugast
Stille Kranzniederlegung am Denkmal bei der 
alten Schule in Neuensorg

17.00 Uhr Pilgerbüro Marienweiher
Konzert von „Sigrid und Marina“ in der Wallfahrts-
basilika Marienweiher

Samstag, 20.11.
Freiwillige Feuerwehr Mannsflur
Christbaumschmücken und Gansverlosung am 
Spielplatz in Mannsflur

Sonntag, 21.11. – Totensonntag – Ewigkeitssonntag
09.00 Uhr Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

Christkönigsfest – Festgottesdienst mit Einfüh-
rung und Verabschiedung der Ministranten in der 
St. Josef Kirche Hohenberg

Samstag, 27.11.
Markt Marktleugast
26. Marktleugaster Weihnachtsmarkt (12.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr) auf dem Festplatz an der Weber-
gasse, Marktleugast

Sonntag, 28.11. – 1. Advent
10.00 Uhr Pilgerbüro Marienweiher

Krippenausstellung im Kantoratsgebäude Mari-
enweiher

14.00 Uhr Katholische Kirchengemeinde Marienweiher-
Marktleugast
Seniorenadventsfeier im St. Martinsheim Markt-
leugast

17.00 Uhr Pilgerbüro Marienweiher
Konzert von „Holger Mück“ in der Wallfahrtsbasi-
lika Marienweiher

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr

buecher.wittich.de

Gemütlich schmökern.

Bücher von LINUS WITTICH.

buecher.wittich.de

Gleich
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Veranstaltungskalender
Grafengehaig

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen hinsichtlich der 
Corona-Pandemie veröffentlichen wir in dieser Ausgabe die 
Veranstaltungen nur unter Vorbehalt, da weitere Einschrän-
kungen zum aktuellen Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
nicht absehbar sind. Wir bitten um Ihr Verständnis!

November
Freitag, 05.11.
19.00 Uhr SG Gösmes-Walberngrün

Wellfleischessen im Sportheim der SG Gösmes-
Walberngrün

Samstag, 06.11.
19.00 Uhr SG Gösmes-Walberngrün

Traditionelles Schlachtfest mit Straßenverkauf im 
Sportheim der SG Gösmes-Walberngrün

Sonntag, 07.11.
09.00 Uhr Frankenwaldverein e.V. Ortsgruppe Grafengehaig

Ganztageswanderung auf dem Frankensteig, Teil-
stück Neuensorg – Hermes, Treffpunkt: 09.00 Uhr 
Marktplatz Grafengehaig (Fahrgemeinschaften)

Donnerstag, 11.11. – Martinstag
17.00 Uhr Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 

Grafengehaig und Kindergarten „Pfiffikus“ 
Grafengehaig
Martinsfest in der Heilig-Geist-Kirche Grafenge-
haig und anschließend Laternenumzug zur Fran-
kenwaldhalle Grafengehaig

Samstag, 13.11.
19.00 Uhr Frankenwaldverein e.V. Ortsgruppe Grafenge-

haig
Heimat- und Ehrungsabend in der Gaststätte der 
Frankenwaldhalle Grafengehaig

Sonntag, 14.11. – Volkstrauertag
09.30 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Grafengehaig 

und Markt Grafengehaig
Gottesdienst mit Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

11.00 Uhr Markt Grafengehaig und Freiwillige Feuerwehr 
Weidmes
Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Ehrenmal in 
Weidmes

11.00 Uhr SV Grafengehaig
Martinsgansessen in der Gaststätte der Franken-
waldhalle Grafengehaig

13.15 Uhr Markt Grafengehaig, Stadt Helmbrechts, Frei-
willige Feuerwehr Gösmes und Freiwillige 
Feuerwehr Walberngrün
Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Ehrenmal in 
Gösmes-Walberngrün

Montag, 15.11.
19.00 Uhr Markt Grafengehaig

Marktgemeinderatssitzung in der Gemeindekanz-
lei im Rathaus Grafengehaig

Mittwoch, 17.11. – Buß- und Bettag
17.00 Uhr Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 

Grafengehaig
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahlsfeier in 
der Christuskapelle Gösmes

19.00 Uhr Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Grafengehaig
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahlsfeier in 
der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Freitag, 19.11.
19.00 Uhr Markt Grafengehaig

Bürgerversammlung für Grafengehaig und alle 
Ortsteile mit anschließender Gesellschafterver-
sammlung „Unner Lädla“ in der Gaststätte der 
Frankenwaldhalle Grafengehaig

Samstag, 20.11.
19.00 Uhr Frankenwaldverein e.V. Ortsgruppe Grafenge-

haig
Heimatabend im Gasthof „Alte Post“, Fam. Müller, 
Gösmes

Sonntag, 21.11. – Totensonntag – Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 

Grafengehaig
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen in 
der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Freitag, 26.11.
20.00 Uhr Bayerisches Rotes Kreuz – Bereitschaft Gös-

mes-Walberngrün
Jahresabschlussessen mit Dienstbesprechung 
im Sportheim der SG Gösmes-Walberngrün

Sonntag, 28.11.1. – Advent
09.30 Uhr Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 

Grafengehaig
Lektorensonntag: Gottesdienst zum 1. Advent in 
der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

17.00 Uhr Frankenwaldverein e.V. Ortsgruppe Gösmes-
Walberngrün
Frankenwald-Advent des Hauptvereines in der 
Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig, Treffpunkt: 16.00 
Uhr Gasthof „Alte Post“, Fam. Müller, Gösmes

17.00 Uhr Frankenwaldverein e.V. Ortsgruppe Grafenge-
haig
Gastgeber des Frankenwald-Advents des Haupt-
vereines in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig
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Dann hieß es endlich für 22 Flammbinis, „Leistungsabzeichen 
bestanden“.
In der Prüfung der Stufe 1 wurden die Kinder unter ande-
rem nach der Notrufnummer und den vier Aufgaben (Retten, 
Löschen, Schützen und Bergen) der Feuerwehr befragt. Weiter-
hin mussten sie die fünf W-Fragen bei einem Notruf benennen. 
In der praktischen Prüfung galt es, einen Knoten auszuführen 
und die Schutzausrüstung eines Feuerwehrmannes zu benen-
nen sowie beim Zielspritzen mit einem D-Schlauch in möglichst 
kurzer Zeit einen Tennisball von einer Pylone zu spritzen.
Bei Stufe 2 wurden ebenfalls die fünf W-Fragen abgefragt sowie 
die Notrufnummer. In der Praxis wurden ein gelegter Mastwurf und 
die stabile Seitenlage gezeigt. Fahrzeugkunde stand auch auf dem 
Programm, die Kinder zeigten, wo sich die Feuerwehrleine, der 
Verbandskasten und das Warndreieck im Löschfahrzeug befinden. 
Das Warndreieck musste anschließend aufgebaut werden.
Die Stufe 5 gestaltete sich schon etwas schwieriger. Es musste 
sich einer umfangreichen schriftlichen Prüfung unterzogen wer-
den. Es mussten Fragen über Löschmittel, Fahrzeugkunde, 
Gefahrenquellen, Eigenschaften von Rauch und Verhalten im 
Brandfall beantworten werden. 

Bergen, Löschen & Retten

Freiwillige Feuerwehr 
Marktleugast 1871 e.V.

Großer Tag für kleine Helden
30 Kinder trafen sich, um ihre neuen T-Shirts in Empfang zu 
nehmen. Diese wurden durch Christian Schramm von der Firma 
Hörath Heizung - Sanitär gesponsert. Natürlich ließ er es sich 
nicht nehmen, den kleinen Helden die bestickten Shirts persön-
lich zu übergeben. Vielen Dank hierfür!
Lobende Worte fand unser Erster Bürgermeister Franz Uome. 
Dieser zeigte sich sichtlich beeindruckt von der Größe der Kin-
derfeuerwehr und bedankte sich bei allen Eltern sowie mit einer 
großzügigen Spende beim Betreuerteam.

Vereinsleben Marktleugast
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Im praktischen Teil ging es um Materialkunde, was ist brennbar, 
nicht brennbar, was schmilzt. Außerdem ging es um Geräte-
kunde und Geschicklichkeit.
Alle Kinder bestanden mit Bravour und konnten voller Stolz das 
Abzeichen und eine Urkunde aus den Händen von Bürger-
meister Franz Uome und stellvertretenden Kommandanten Ste-
fan Mähringer in Empfang nehmen.

Stufe 1:
Alexander Meisel, Emil Koszior, Finja Rödel, Fynn Tippner, Liam 
Füssel, Nele und Nils Ott.

Stufe 2:
Ben Wächter, Ben Herrmann, Emilia Weiß, Emma Bentele, Flo-
rian Hartung, Jakob Mähringer, Jakob Schmidt, Johann Kühnel, 
Marie Meisel, Matteo Schott, Valentin Ruckdeschel, Valentina 
Gold, die extra aus dem Landkreis Schweinfurt angereist war.

Stufe 5:
Aaliyah Bauer, Linus Kießling, Luca Schott, Samuel Thomas.
Wir bedanken uns für Euer Engagement und hoffen, dass Ihr 
Eurer Feuerwehr weiterhin treu bleibt!
Carolin Mähringer
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Natur & mehr

Jagdgenossenschaft Marktleugast

JJaaggddggeennoosssseennsscchhaafftt  
MMaarrkkttlleeuuggaasstt  

  

Die Auszahlung des 
Jagdpachtgeldes erfolgt 

aamm  SSoonnnnttaagg,,  ddeenn  2211..1111..22002211,,  
vvoonn  1100..0000  UUhhrr  bbiiss  1122..0000  UUhhrr,,  

im Unterrichtsraum 
der Freiwilligen Feuerwehr 

Marktleugast 
(Knarrhaus, 1. Stock, 

Marktstraße 25, Marktleugast) 
 

DDiiee  VVoorrssttaannddsscchhaafftt  
 

Kriegsgräbersammlung 2021

Die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Marktleugast 
führte in diesem Jahr die Haussammlung zu Gunsten des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. durch. Ins-
gesamt konnten 280,00 € an Spenden gesammelt werden. Bür-
germeister Uome dankte den Jugendlichen, die sich für diese 
Aufgabe bereit erklärt hatten.
Mit dem Erlös werden die Kriegsgräber sowohl weltweit, als 
auch in Bayern gepflegt und erhalten. Soldatengräber und 
Kriegsgräberstätten dokumentieren die Kriege des 20. Jahr-
hunderts, und den Worten Albert Schweitzers gemäß, sind sie 
für kommende Generationen stumme Mahner für den Frieden. 
Sie sind nicht nur Zeugnisse der Geschichte, sondern sie bil-
den zugleich auch das Fundament unserer heutigen europäi-
schen Ordnung, die auf Gleichberechtigung, Partnerschaft 
und Ausgleich sowie auf Frieden und Versöhnung aufbaut. Der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. hat daran mit-
gewirkt und setzt sich auch weiterhin, getreu unserem Motto 
„Gemeinsam für den Frieden“, für Frieden und Demokratie 
ein. Immerhin ruhen heute mehr als 166.000 Kriegstote auf 
Kriegsgräberstätten in Bayern – darunter gefallene Soldaten 
und Polizisten, zivile Bombenopfer, Opfer der NS-Gewaltherr-
schaft sowie Opfer von Flucht und Vertreibung, und viele davon 
stammten auch aus der Region. Auch über 75 Jahre nach Ende 
des Zweiten Weltkrieges werden immer noch Kriegstote gebor-
gen und würdig bestattet. Seit 1989 wurden fast eine Million 
Kriegstote in Ost-, Mittel- und Südosteuropa geborgen. Viele 
von ihnen können identifiziert und die Angehörigen benachrich-
tigt werden. Parallel dazu wird die Gräberdatenbank auf www.
volksbund.de ständig erweitert. Aktuell umfasst sie über 4,828 
Mio. Verlustmeldungen. Jeder Name steht für ein Kriegsschick-
sal und damit auch für ein Familienschicksal.
Martin Döring/ Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
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Sport & Bewegung

1. FC 1950 Hohenberg

Bambini-Turnier beim 1. FC Hohenberg
Am berüchtigten „Kerwasunntoch“ fand in Hohenberg bei herr-
lichem Kaiserwetter das erste Turnier unserer neu gegründeten 
Bambini-Mannschaft statt.
Zu Gast waren die G-Jugend Mannschaften des 1. FC Stamm-
bach und des FC Wüstenselbitz. Der FC Hohenberg konnte 
aufgrund der überragenden Mannschaftsstärke mit zwei Teams 
antreten.
Schon vor Anpfiff war bei den Kindern die Aufregung groß, als 
es zum ersten Mal in die Kabine ging und die neuen Trikots 
angezogen wurden.
Gespielt wurden insgesamt sechs Spiele in Turnierform à 15 
Minuten - jeder gegen jeden.
Die Zuschauer erlebten teils packende Duelle und vor allem 
torreiche Begegnungen, bei denen die Mädels und Jungs vol-
len Einsatz zeigten und mit Spaß bei der Sache waren.
Obwohl erst im Juni mit dem Training begonnen wurde, schlu-
gen sich unsere Mannschaften hervorragend! Es reichte aber 
dennoch nur für den dritten und vierten Platz.
Turniersieger wurde der 1. FC Stammbach, gefolgt vom FC 
Wüstenselbitz auf Platz zwei.
Zum Abschluss gab es selbstverständlich eine Siegerehrung 
und für jeden begeisterten Spieler eine Medaille.
Den Pokal nahm verdient der 1. FC Stammbach mit nach 
Hause.
Für das leibliche Wohl wurde mit Kaffee und Kuchen sowie 
zahlreichen anderen Schmankerln gesorgt.
Großer Dank gilt den Trainern Thomas Querfeld, Leon Quer-
feld und Dominik Schott sowie allen Organisatoren, Eltern und 
Großeltern und den zahlreichen Zuschauern für das stadion-
reife Anfeuern und Mitfiebern.
Sarah Schott
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Nikolausbescherung 2021 
 
 
Liebe Eltern, 
 
der 1. FC Marktleugast führt gerne in 
diesem Jahr die Tradition 
der Nikolausbescherung wieder fort. 
 

Unser Nikolaus ist 

vom Freitag, 3. Dezember 2021, 
bis Sonntag, 5. Dezember 2021, 
täglich ab 17.00 Uhr unterwegs und 
kann für Hausbesuche gebucht werden. 
 
Anmeldungen und Terminwünsche für den gesamten 
Gemeindebereich nimmt das Sekretariat der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast, 
Neuensorger Weg 10, Tel. 09255/ 947-0, ab sofort entgegen. 
Anmeldeschluss ist am Freitag, den 26. November 2021! 
 

Mit der Anmeldung wird ein 
Unkostenbeitrag von 7,50 € 
pro Kind fällig. 
 

Vom Nikolaus erhalten die Kinder 
traditionell Äpfel und Nüsse. Jedoch 
können zusätzliche Geschenke dem 
Nikolaus und seinen Helfern vor der 
Bescherung ausgehändigt werden. 
 

Wir freuen uns auf 
viele strahlende Kinderaugen! 

 

Ihr 1. FC Marktleugast - Klaus Witzgall, Erster Vorsitzender 

1. FC Marktleugast e.V.
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Spiel mit einem Sieg gegen Rolf Füßmann. Dagegen hatte Ger-
hard Schmidt einen rabenschwarzen Tag erwischt und verlor 
gegen Gerhard Müller. Karlheinz Voit konnte im Endspiel den 
Springer seines Gegners Udo Kaiser einsperren, so dass die-
ser aufgeben musste. Seinen leichten Vorteil konnte Hans Hüb-
ner im Endspiel nicht verteidigen und so verlor er gegen Cars-
ten Rüger.
Endstand somit 3:3 - ob diese Punkteteilung gut oder schlecht 
war, wird sich am Ende der Saison 2021/2022 zeigen. Das 
nächste Spiel ist am 7. November in Bindlach.
Die Einzelergebnisse:
Brett 1 Heinz Laubenzeltner - Klaus Schneider 0,5:0,5
Brett 2 Gerhard Schmidt - Gerhard Müller 0:1
Brett 3 Karlheinz Voit - Udo Kaiser 1:0
Brett 4 Markus Suttner - Rolf Füßmann 1:0
Brett 5 Hans Hübner - Carsten Rüger 0:1
Brett 6 Michael Laubenzeltner - Wolfgang Hahn 0,5:0,5
Oswald Purucker

Schachklub Marktleugast

Endlich wieder „Präsenz-Schach„
Seit März 2020 war kein „Präsenz-Schach“ mehr möglich. Viele 
Schachfreunde spielten Online-Schach im Internet. Nach lan-
gem Vorlauf beim Deutschen Schachbund und seinen Unter-
gliederungen konnte nun, unter Beachtung von strengen Hygi-
enevorschriften, der Spielbetrieb im Schach-Kreisverband 
Hof-Bayreuth-Kulmbach wieder aufgenommen werden.
Der Schachklub Marktleugast hatte am Sonntag, den 17. Okto-
ber 2021, in der B-Klasse die Schachabteilung des 1. FC Wald-
stein aus Weißdorf zu Gast.
Heinz Laubenzeltner und Klaus Schneider trennten sich im 
Duell der Spielleiter mit einem Unentschieden. Auch sein Sohn 
Michael Laubenzeltner spielte gegen Wolfgang Hahn Remis. 
Markus Suttner war glänzend aufgelegt und krönte sein gutes 

Vereinsleben Grafengehaig

Bergen, Löschen & Retten

Freiwillige Feuerwehr Schlockenau

Bekanntmachung der Freiwilligen Feuerwehr und Ortsgemeinschaft Schlockenau

Natur & mehr

Frankenwaldverein e.V. - 
Ortsgruppe Grafengehaig

Endspurt – Weihnachtsfahrt ERFURT
Liebe Reiseteilnehmer,
Liebe Freunde,
es geht Richtung Zielgerade für unsere gemeinsame Busfahrt 
nach Erfurt am Sonntag, den 12. Dezember 2021.
NOCH SIND PLÄTZE FREI!
Wir bitten, den vorläufigen Reisepreis in Höhe von 20,00 € für 
den Bus und 12,00 € für die historische Straßenbahn auf unser 

Aufgrund unerlässlicher Maßnahmen, welche bedingt  
durch die aktuellen Corona-Bestimmungen erforderlich wären,  

sind wir leider erneut dazu gezwungen,  
den „Winterzauber 2021“ ausfallen zu lassen.

Da ein unbeschwertes Fest  
unter entspannter und geselliger Atmosphäre nicht möglich wäre, 

haben wir uns auch in diesem Jahr gegen  
die Veranstaltung entschieden.

Vielen Dank für Euer aller Verständnis!
Bleibt alle gesund!

Die Vorstände  
der Freiwilligen Feuerwehr  

und Ortsgemeinschaft Schlockenau

Reisekonto mit der IBAN: DE32770698680200102113, BIC: 
GENODEFF1MGA, des Frankenwaldvereines Grafengehaig, 
bis zum 16. November 2021 zu überweisen.
Wer sich angemeldet hat und diesen Termin aber trotzdem 
nicht wahrnehmen kann, den bitten wir unter Telefon 09255/ 
7422 unbedingt Bescheid zu geben.
Wichtig: Die 3G-Regel (genesen, getestet oder geimpft) gilt! 
Es müssen, wie bisher, Impfnachweise, Absonderungsbe-
scheide oder Antikörpernachweise vorgelegt werden.
Damit entfällt das Tragen einer FFP2-Maske für alle Reiseteil-
nehmer!
Wir würden uns freuen, wenn alle angemeldeten Reisefreunde 
diesen Tag mit uns zu einem Erlebnis in der Corona-Zeit unter 
dem Motto „Auf ein Neues“ gestalten würden.
Genaue Abfahrtszeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben!
Frischauf
Vorstand
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Obst- und Gartenbauverein 
Gösmes-Walberngrün

Erntedank
Der Obst- und Gartenbauverein Gösmes/Walberngrün schmückte zum Erntedankfest auch heuer wieder die Christuskapelle in 
Gösmes. Die gespendeten Sachen von den Dorfbewohnern, sowie von Mitgliedern des Vereins, wurden wieder liebevoll arran-
giert. Der Verein sagt herzlichen Dank für die großartige Spende. Die Lebensmittel werden dann, wie immer, vom Kinderheim in 
Münchberg abgeholt, die wieder leckere Gerichte daraus zaubern und alles verwerten. Eine tolle Geste.
Bianca Göbel

25-jähriges Betriebsjubiläum von Diana Schramm
„Wir können heute das 25-jährige Betriebsjubiläum unserer 
Diana Schramm feiern und ich denke, das ist heutzutage ein 
nicht alltägliches Ereignis“, sagte der Vorstandsvorsitzende der 
Raiffeisenbank Oberland, Ralph Goller. 
„25 Jahre in einem Unternehmen sind schon herausragende 
Ereignisse für ein Unternehmen und von höchstem Stellen-
wert, nicht nur für den Arbeitnehmer, sondern auch viel mehr 
für den Arbeitgeber. Denn in unserer heutigen schnelllebigen 
Wirtschaftswelt, die gekennzeichnet ist, von immer größeren 
Betriebseinheiten in der Bankenlandschaft und von einem ste-
tigen Wertewandel. Zudem ist unsere Zeit geprägt von Digitali-
sierung, Anonymität und einer Schnelllebigkeit“, sah Goller.
„Gerade bei Regionalbanken komme der Treue und der Bin-
dung des Mitarbeiters zum Unternehmen eine sehr große und 
wesentliche Bedeutung zu, gerade in einer Zeit wo Nachhaltig-
keit und Regionalität wieder stark in den Fokus rückt. Arbeits-
verhältnisse von langer Dauer wie bei Diana Schramm fördern 
die Kontinuität und die gleichbleibende Leistungsfähigkeit 
eines Unternehmens, wie dem unserem. Sie stabilisieren das 
Betriebsklima und sind letztendlich die Grundlage für die Ver-
trauensstellung eines Mitarbeiters für unsere Kunden. 
Für unsere Raiffeisenbank Oberland hat sich das in all den Jah-
ren ausgezahlt, dass die Mehrzahl unserer Angestellten aus 
der Region kommen“, betonte der Vorstandsvorsitzende.

Als äußeres Zeichen der Anerkennung und Erinnerung an den 
Tag überreichte der Vorstandsvorsitzende Ralph Goller der 
Jubilarin Diana Schramm eine Urkunde der IHK für Oberfran-
ken, eine Glasskulptur, einen Blumenstrauß sowie ein Geschenk 
der Bank. Unser Bild zeigt (von links) Vorstandsvorsitzenden 
Ralph Goller, Diana Schramm, Ehemann Daniel Schramm und 
Vorstand Peter Girndt.

Weitere Mitteilungen und Informationen
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„2014 stellte sich die Frage, ob er bei dieser Bank bleibt oder 
ob er mit seiner Filiale Marktleugast und seinen Kunden zu 
unserer Bank wechseln möchte. Zu unserer Freude wechselte 
Norbert Herrmann zu unserer, zur Raiffeisenbank Oberland eG, 
was keine Selbstverständlichkeit nach immerhin 35 Jahren für 
einen Arbeitgeber war. Er verstärkte seitdem das Marktteam 
der Hauptstelle Marktleugast und betreute seine Kunden wei-
terhin so zuverlässig, engagiert und leidenschaftlich, wie er es 
auch vorher schon immer getan hatte. Die Kunden von Norbert 
Herrmann konnten sich immer zu 100 Prozent auf ihn verlas-
sen,“ betonte der Vorstandsvorsitzende Ralph Goller.
„Die Zeit ist sehr schnell vergangen und wir konnten es kaum 
glauben, als er im letzten Jahr bekannt gab, aufhören zu wol-
len, um in die Rente zu gehen, da er bisher für seine Arbeit und 
Kunden lebte. Norbert Herrmann hat es verdient, seinen Ruhe-
stand noch viele Jahre zu genießen.“ Ralph Goller zollte Nor-
bert Herrmann Dank und Anerkennung für sein Engagement 
und seine Loyalität der Raiffeisenbank Oberland eG, seine 
Vorgesetzten und seinen Kunden gegenüber. Der Vorstands-
vorsitzende wünschte Norbert Herrmann alles erdenklich Gute 
und vor allem Gesundheit für den neuen Lebensabschnitt. Als 
Abschiedsgeschenk überreichte ihm Ralph Goller einen Gold-
barren. Norbert Herrmann bekräftigte bei diesem Anlass seine 
Meinung, dass er den Schritt, zur Raiffeisenbank Oberland 
eG mitzugehen, niemals bereut hat. Er dankte den Vorstän-
den Goller und Girndt und seinen Kolleginnen und Kollegen 
für die gute Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren und 
wünschte ihnen auch weiterhin viel Erfolg für die Raiffeisenbank 
Oberland.  
kpw

Die AOK Bayern informiert:
Neues YouTube-Format: Henriettas Denk-Sport
Eine Studie der Universität Potsdam belegt, dass die Gehirn-
leistung von Kindern und Jugendlichen durch gezielte kör-
perliche Betätigung verbessert werden kann – unter anderem 
aufgrund der verbesserten Durchblutung des Gehirns während 
des Trainings. Das macht sich das neue Format „Henriettas 
Denk-Sport“ für Grundschülerinnen und Grundschüler auf You-
Tube zunutze. „Verschiedene Clips zeigen, wie die Mädchen 
und Jungen Muskeln und Gehirn gleichermaßen trainieren kön-
nen“, erklärt Ulrike Fischer, Bewegungsexpertin der AOK-Direk-
tion Bayreuth-Kulmbach. In insgesamt acht Folgen von jeweils 
zwei bis drei Minuten Länge werden leicht – und fast überall 
– durchführbare Trainingsübungen mit Rechen- und Quizaufga-
ben kombiniert.

Training mit Köpfchen
Zum Beispiel begleiten tiefe Ausfallschritte jede Zahl einer 
Matheaufgabe oder flotte Hampelmänner die Fragen nach den 
Hauptstädten der Bundesländer. „Henriettas Denk-Sport“ ist 
bereits das siebte YouTube-Format im Rahmen des digitalen 
„Henrietta & Co.“-Gesundheitsprogramms der AOK. „Mit dem 
breit gefächerten Angebot auf YouTube sollen Schulen, Fami-
lien und Kinder unterstützt werden, jederzeit und überall mit viel 
Spaß fit zu bleiben“, so Ulrike Fischer. Auf dem Kanal, der auch 
als Reaktion auf den Ausfall von Präsenzunterricht während der 
Corona-Pandemie stetig ausgebaut wurde, finden sich außer-
dem Videos für Ganzkörper-Workouts, Hip-Hop-Kurse und 
Yoga-Übungen für die junge Zielgruppe.

Wissenschaft forscht weiter
An der Universität Potsdam widmet sich weitere Forschung den 
positiven Zusammenhängen zwischen motorischer Leistungs-
fähigkeit, körperlichen Aktivitäten, psychischem Wohlbefinden 
und kognitiven Fähigkeiten. Die SMaRTER-Studie (Überprüfung 
der Effekte von Sportförderunterricht auf die motorische und 
kognitive Entwicklung von Grundschulkindern) und die Videos 
mit „Henriettas Denk-Sport“ sind Teil des langfristig angeleg-
ten Projekts „Henriettas bewegte Schule“. Mehr Informationen 
und alle Videos zum Mitmachen sind auf dem YouTube-Kanal 
Henrietta & Co. unter https://www.youtube.com/c/henriettaco zu 
finden.

„Mitarbeiter, die bei unserer Bank eine langfristige berufliche 
Perspektive gesehen haben und deshalb bei unserer Bank und 
zugleich mit ihren Familien in dieser wirtschaftlich schwachen 
Region geblieben sind.“
Das Arbeitsverhältnis/Ausbildung von Diana Schramm begann 
am 1. September 1996 bis 28. Februar 1999. Auf Grund ihres 
guten Abschlusses wurde sie mit dem bayerischen Staatspreis 
ausgezeichnet. Seit 1999 arbeitet sie sehr erfolgreich im Markt-
bereich der Hauptstelle Marktleugast und hängte sofort nach 
ihrer Ausbildung noch zwei Jahre Bankfachwirtstudium dran, 
das sie im Jahre 2002 als geprüfte Bankfachwirtin abschloss. 
Zu ihrem fachlichen Sachverstand ist für sie Disziplin, Pünktlich-
keit und Gradlinigkeit eine Selbstverständlichkeit. Ihre Kunden in 
Marktleugast und Umgebung kennt sie fast alle persönlich.
„Wir danken Diana Schramm für ihr Engagement, ihren Einsatz 
und ihre Loyalität für die Raiffeisenbank Oberland in den letz-
ten 25 Jahren und hoffen auch weiterhin auf eine gute Zusam-
menarbeit in den nächsten Jahren, denn wir haben noch viele 
Aufgaben vor uns“, betonte Ralph Goller. Die Jubilarin Diana 
Schramm bedankte sich bei allen ihren Kolleginnen und Kolle-
gen für die gute Zusammenarbeit, vor allem auch bei den Vor-
ständen „für die kurzen Wege und die offenen Türen, die zum 
Selbstverständnis bei der Raiffeisenbank Oberland  gehören.“ 
Sie sei dafür dankbar, dass man sich bei der Raiffeisenbank 
Oberland eG durch die Erhaltung der Regionalität, in unserer 
schnelllebigen Zeit, immer die Nähe zum Kunden bewahrt hat.
kpw

Offizielle Verabschiedung 
von Norbert Herrmann
„Bei diesem Anlass ist es mir ein ganz besonderes Anliegen, 
unserem Kollegen Norbert Herrmann einmal Dankeschön von 
uns allen zu sagen und ihn nicht nur einfach in den Ruhestand 
zu schicken. Er hat es mehr als verdient, dass man seine Ver-
dienste für die Kunden, die ehemalige Bank, die VR Bank Hof 
und die Verdienste für die Raiffeisenbank Oberland eG einmal 
würdigt und herausstellt“, betonte der Vorstandsvorsitzende 
der Raiffeisenbank Oberland, Ralph Goller.
Norbert Herrmann hat seine Ausbildung in der ehemaligen 
Volksbank Helmbrechts von 1973 bis 1976 absolviert. Danach 
war er sechs Jahre bei der R+V-Versicherung, wo er sich seine 
Vertriebserfahrungen aneignen konnte. Am 1. Juli 1983 begann 
er dann wieder bei der Volksbank Helmbrechts und arbeitete 
drei Jahre in der Kreditabteilung. Am 1. Juli 1986 kam er dann 
in die Filiale Marktleugast der Volksbank Helmbrechts/Münch-
berg und übernahm diese nach kurzer Zeit als Geschäftsstel-
lenleiter. Herrmann machte alle Fusionen seiner Bank mit, von 
der Volksbank Helmbrechts mit Münchberg, mit Hof, mit der 
Raiffeisenbank Hof zur VR-Bank Hof.

Der Vorstandsvorsitzende der Raiffeisenbank Oberland, Ralph 
Goller, verabschiedete Norbert Herrmann in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Unser Bild zeigt (von links) Vorstand Peter 
Girndt, Norbert Herrmann, Ehefrau Silvia Herrmann und Vor-
standsvorsitzenden Ralph Goller.
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Das Team von „Henriettas Denk-Sport“ zeigt auf YouTube 
Schulkindern, wie sie Muskeln und Gehirn gleichermaßen trai-
nieren.

Das „Henrietta & Co“ -Gesundheitsprogramm unterstützt auf 
YouTube Schulen, Familien und Kinder dabei, jederzeit und 
überall mit viel Spaß fit zu bleiben.

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Wer hilft, muss nicht den Helden spielen: 
www.aktion-tu-was.de

Zivilcourage ist nie 
zu viel Courage!

www.polizei-beratung.de
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Die ideale Mittagspause im Büroalltag: ein leichtes Gericht mit 
saisonalen Zutaten.
Teil 2
Meal Prepping
Bei Berufstätigen setzt sich – nicht zuletzt aufgrund der Corona-
Pandemie – ein neuer Ernährungstrend durch: Meal Prepping, 
kurz Meal Prep. Margot Schmitt, Ernährungsexpertin bei der 
AOK-Direktion Bayreuth-Kulmbach, zeigt in diesem zweiten Teil 
zum Thema Essen im Job auf, was es damit auf sich hat und 
wie es sich umsetzen lässt, gesunde Gerichte vorzukochen 
und in die Arbeit mitzunehmen.
Zerkleinern, vorbereiten oder vorkochen …
Meal Prep hat aus Sicht von Margot Schmitt große Vorteile: Es 
ist preiswert und gesund, weil viele frische Lebensmittel zum 
Einsatz kommen und man behält, anders als etwa bei Fertigge-
richten, die Kontrolle über die verwendeten Zutaten. Viele Meal 
Prepper kochen komplette Mahlzeiten vor, andere schwören 
darauf, nur einzelne Zutaten vorzubereiten oder vorzugaren, 
damit das Kochen später leichter von der Hand geht. „Beliebt 
ist ,Mix and Match‘, das Vorkochen von Menü-Bestandteilen, 
wie etwa Pellkartoffeln oder Ofengemüse, die dann mehrfach 
pro Woche in unterschiedlichen Zubereitungen auf den Tisch 
kommen“, erklärt Margot Schmitt. Manche frieren die Gerichte 
oder Komponenten ein und tauen sie portionsweise wieder 
auf. Klassischerweise wird Vorgekochtes gekühlt und im Laufe 
der Woche nach und nach verwendet. Praktisch sind hierfür 
Gefäße, die für das Einfrieren oder die Mikrowelle geeignet sind 
und sich gut stapeln lassen. „Wer sich noch nicht sicher ist, ob
Meal Prep auf Dauer das Richtige ist, kann fürs Erste mit bereits 
vorhandenen Behältern oder mit Gefrierbeuteln anfangen“, 
sagt die AOK-Ernährungsexpertin.
… alles eine Frage der guten Organisation
Meal Prep-Profis berichten, dass sie in der Regel am Samstag – 
mit ausgeklügeltem Einkaufszettel – einkaufen gehen und sich 
am Sonntag Zeit fürs Vorbereiten nehmen. Hier ist gute Orga-
nisation alles: genügend Arbeitsfläche für das Abwiegen, für 
das (Gemüse-) Schnippeln und ein möglichst perfekter Ablauf-
plan. So lassen sich mehrere Gerichte gleichzeitig garen, z. B. 
ein Eintopf auf dem Herd und Gemüse oder Bratlinge im Ofen. 
Zeitgleich können auch einzelne Zutaten für mehrere Gerichte 
vorgegart werden. Wer in der Küche (noch) nicht so erfahren 
ist, kann sich am Anfang erst einmal auf wenige Zutaten für 
einige Tage beschränken. Ein gutes Beispiel sind rote Linsen, 
die für zwei Tage vorgekocht werden. „Am ersten Tag gibt es 
sie dann als Gemüse und am zweiten Tag als Auflauf“, erklärt 
Margot Schmitt.
So könnten zwei Tage Meal Prep aussehen:
Tag 1: Linsengemüse (Linsen und Gemüse)
Pro Person: 90 g Linsen (Rohgewicht) und 250 g Gemüse.
Das saisonale Gemüse zum Linsengemüse wird beispielsweise 
am Sonntag vorgeschnitten und am Montag beim Aufwärmen 
der Linsen zugegeben, bevorzugt gut haltbare Sorten wie 
gelbe und rote Rüben, Lauch, Sellerie, Zucchini oder Kürbis. 
Zum Verfeinern: Kräuter, Zitronensaft oder Essig, „Hafersahne“ 
(vegan) oder Sauerrahm. Tipp: Das Linsengemüse eignet sich 
auch als vegetarische Bolognese (mit Vollkorn-Spaghetti).
Tag 2: Linsenauflauf mit Kartoffeln und Gemüse

Gesunder Berufsalltag:  
Essen und Trinken im Job
Teil 1

Margot Schmitt von der AOK-
Direktion Bayreuth-Kulmbach 
gibt Berufstätigen Tipps zur 
gesunden Ernährung im Job 
und zum Ernährungstrend 
Meal Prepping.

Wer sich ausgewogen ernährt, 
ist im Berufsalltag leistungsfä-
higer. In vielen Berufen ist es 
allerdings schwierig, sein 
Essen so zu gestalten, dass 
man über den Tag hinweg fit 
bleibt. In unserer zweiteiligen 
Serie erklärt Margot Schmitt, 
Ernährungsexpertin der AOK-
Direktion Bayreuth-Kulmbach, 
die wichtigsten Regeln für das 
Essen und Trinken im Job. Im 
zweiten Teil stellt sie den aktu-
ellen Ernährungstrend Meal 
Prepping vor: gesunde 
Gerichte vorkochen und in die 
Arbeit mitnehmen.
Gibt es nicht große Unter-
schiede für das Essen im 
Job, je nachdem, wo jemand 
arbeitet?
Grundsätzlich gilt für alle 
Berufstätigen: Nicht zu viel 

und nicht zu wenig Energie. Wer eine sitzende Tätigkeit ausübt, 
sollte leichte und gut verdauliche Lebensmittel bevorzugen, 
Fett- und Zuckerreiches meiden. Das heißt, auf ballaststoff-
reiche Speisen zurückgreifen, wie Salat, Gemüse und Obst. 
Diese Berufsgruppe sollte drei Mahlzeiten am Tag einhalten 
und unbedingt auf zuckerhaltige Snacks wie Schokolade oder 
Gummibärchen verzichten. Die warme Hauptmahlzeit sollte zur 
Hälfte aus Gemüse und/oder Salat und zu einem Viertel aus 
stärkehaltigen Lebensmitteln wie Kartoffeln, Reis, Nudeln oder 
anderen Vollkornprodukten bestehen. Für das letzte Viertel sind 
proteinhaltige Nahrungsmittel wie Milchprodukte, Eier, Fisch, 
Fleisch oder Hülsenfrüchte optimal, denn die sorgen für die 
nötige Sättigung.
Wer sich bei der Arbeit hingegen viel bewegt und Muskelkraft 
einsetzt, braucht regelmäßig Energienachschub und sollte 
daher zusätzlich regelmäßige Zwischenmahlzeiten einplanen, 
mindestens zwei pro Tag. Das können Nüsse, Milchprodukte 
und Obst sein oder auch belegte Vollkornschnitten – sofern 
praktikabel.
Und wie ist es mit dem Trinken?
Für alle Berufsgruppen ist es wichtig, ausreichend zu trin-
ken, etwa eineinhalb bis zwei Liter Flüssigkeit am Tag. Wer 
viel schwitzt, braucht entsprechend mehr. Neben ein bis zwei 
Tassen des obligatorischen Bürokaffees sollten auch Wasser, 
ungezuckerte Tees und stark verdünnte Saftschorlen zum Ein-
satz kommen. Besonders Menschen, die bei der Arbeit viel ste-
hen, müssen genügend trinken, um eine gute Durchblutung der 
Beine zu unterstützen.
Was kann man falsch machen?
Fettreiches Essen etwa belastet den Magen und macht müde, 
aber auch bei Hunger oder gar Durst leiden Konzentration, 
Leistungsfähigkeit und das Wohlbefinden bei der Arbeit. Neben 
dem „was“ ist auch das „wie“ beim Essen sehr wichtig. Berufs-
tätige sollten für ihre Essenspausen stets ausreichend Zeit ein-
planen und möglichst nicht am Arbeitsplatz essen – keinesfalls 
neben der Arbeit, sondern in Ruhe und mit Genuss. Wer in 
Kantine oder Restaurant isst, sollte frische und gut bekömm-
liche Gerichte auswählen, zum Beispiel leichte Suppen, fri-
sche Salate oder Gemüse mit Nudeln oder Reis. Frittiertes und 
Paniertes bringen zu viel Fett mit und belasten die Verdau-
ung. Da ist es besser, sich beim Bäcker Vollkornsemmeln mit 
magerer Wurst oder Käse zu holen oder gleich Gesundes von 
zuhause mitzubringen. So kann man ein Käsebrötchen mit fri-
schen Gemüsesticks aufpeppen – farblich und mit wertvollen 
Inhaltstoffen.
Wem die Auswahl beim Auswärtsessen nicht behagt oder 
wer sich mehr Abwechslung wünscht, kann sich dem aktuel-
len Trend des Meal Prepping anschließen. Tipps und Rezepte 
hierzu gibt Margot Schmitt in Teil 2 unserer Serie.
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Mehr als 500 Ratsuchende im letzten Jahr
Seit Juli 2020 gibt es den kostenfreien Service, der seit Beginn 
sehr gut angenommen wird. Mehr als 500 Patientinnen/Pati-
enten und Angehörige kontaktierten bisher das BürgerTele-
fonKrebs und suchten Rat. Die Anruferinnen/Anrufer haben 
mehrheitlich Fragen zur Therapie und Diagnostik, wie zum Bei-
spiel der Notwendigkeit einer Chemotherapie oder zum Thema 
Krebsnachsorge. Der Kontakt zu einer Selbsthilfegruppe oder 
der Zugang zu finanziellen Hilfen stellen ebenso wichtige The-
men der Betroffenen dar. Ferner wird die Möglichkeit für eine 
Zweitmeinung zu Diagnosen und Therapien von einer Vielzahl 
der Betroffenen genutzt. Für eine fundierte Zweitmeinung, die 
im Rahmen einer fachübergreifenden Tumorkonferenz durch 
die entsprechenden Fachexpertinnen/Fachexperten erstellt 
wird, werden sämtliche Befunde der Erkrankten benötigt. Hier 
werden die Behandlungsmöglichkeiten durch Fachärztinnen/
Fachärzte geprüft und diskutiert. Auch hier unterstützt das 
Team am BürgerTelefonKrebs: „Wir rufen bei verschiedenen 
Stellen an und lassen uns fehlende Unterlagen zustellen. Das 
ist manchmal mit Detektivarbeit zu vergleichen“, erklärt Volker 
Davinghausen, Teil des Teams des BürgerTelefonKrebs.
Zuhören und helfen – das BürgerTelefonKrebs
„Wir holen die Anruferinnen und Anrufer dort ab, wo Sie ste-
hen, und helfen weiter“, erklärt Susanne Kagermeier, ausge-
bildete Krankenpflegerin und Ansprechpartnerin am Bürger-
TelefonKrebs. „Wir beantworten sämtliche Fragen von A bis Z. 
Dabei geht es mitunter nur um eine Fahrtkostenerstattung, aber 
manchmal auch um das Erklären eines Befundes. Unser Team 
ist im Laufe des Jahres bereits auf 13 Kolleginnen und Kollegen 
gewachsen und ich freue mich, dass wir bei vielen Patientin-
nen und Patienten Unklarheiten aus dem Weg räumen konnten 
und gleichzeitig Anker, Ratgeber und Lösungsanbieter waren. 
Es entstehen häufig sehr persönliche Gespräche, die sich zum 
Teil über längere Zeit parallel zu einer Therapie fortsetzen“, so 
Frau Kagermeier weiter. Letztlich geht es beim BürgerTelefon-
Krebs immer darum, den Patientinnen und Patienten bestmög-
lich zu helfen, sie an die richtigen und wohnortnahen Krebs-
zentren und Spezialistinnen/Spezialisten zu vermitteln und so 
neue Therapieformen oder die Teilnahme an klinischen Studien 
zu ermöglichen. Aktuell arbeitet das BZKF weiter an einer ver-
stärkten Präsenz in der Öffentlichkeit, um so vermehrt Bürge-
rinnen und Bürger auf das kostenfreie Angebot aufmerksam zu 
machen. Das BürgerTelefonKrebs stellt auch in Zukunft eine 
zentrale Anlaufstelle für Fragen zum Thema Krebs dar, um so 
die Betroffenen und deren Angehörige bei der Diagnose Krebs 
bestmöglich zu unterstützen.
Bayerisches Zentrum für Krebsforschung (BZKF)
Mit der Gründung des Bayerischen Zentrums für Krebsfor-
schung (BZKF) im November 2019 wird das große Ziel verfolgt, 
allen Bürgerinnen und Bürgern in Bayern, ganz unabhängig 
von ihrem Wohnort, Zugang zu bestmöglichen, neusten und 
innovativen Therapien zu ermöglichen. Mit dem Zusammen-
schluss der sechs bayerischen Universitätsklinika in Augsburg, 
Erlangen, den zwei Standorten in München, Regensburg und 
Würzburg wird nicht nur die Krebsforschung gefördert, son-
dern auch Kompetenzen und Wissen zu den Themen Früher-
kennung, Therapie und Nachsorge von Tumorerkrankungen 
gebündelt und zugleich Betroffenen eine flächendeckende 
und interdisziplinäre Versorgung angeboten. „Das Ziel unse-
res Zentrums ist es, gemeinsam innovative Krebstherapien von 
der Grundlagenforschung über die präklinische Prüfung zu 
den Patientinnen und Patienten zu bringen“, so Prof. Macken-
sen, Direktor des BZKF. „Neben dem Ziel, die Versorgung von 
Krebspatientinnen und -patienten in Bayern voranzutreiben, 
möchten wir uns als starkes Konsortium etablieren, das national 
wie international in der Krebsbekämpfung eine entscheidende 
Rolle spielt“, so Prof. Mackensen weiter. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.bzkf.de.

Linsen mit zerkleinertem Gemüse, vorgegarten geschnittenen 
Kartoffeln und Eiern mischen; in eine Auflaufform geben und 
mit Käse überbacken. 
Das Gericht kann am Sonntag komplett vorbereitet oder am 
Tag des Verzehrs in etwa 25 Minuten aus den Komponenten 
frisch zubereitet werden – was bei Garen im Ofen kaum mehr 
Garzeit bedeutet. Vegane Variante: Statt Eiern Soja- oder Hafer-
milch mit Vollkornmehl andicken. Statt Käse: mit veganem 
„Käse“ (Fertigprodukt) oder geschroteten Nüssen bestreuen. 
Pro Person: 80 g Linsen (Rohgewicht), 200 g Kartoffeln, 200 g 
Gemüse, 1 Ei/ 50 ml Gemisch, 30 g Käse/ Nüsse.

Meal Prep: Die fertig vorportionierten Gerichte für mehrere 
Familienmitglieder lassen sich gut im Kühl- oder Gefrierschrank 
stapeln.

Ein Jahr BürgerTelefonKrebs am 
Bayerischen Zentrum für Krebsforschung 
(BZKF)

„Unser Weg zur  
internationalen Spitze heißt

Exzellenz stärken – Wissen teilen“
Seit Juli 2020 können sich Bürgerinnen und Bürger unter der 
kostenfreien Telefonnummer 0800/ 85 100 80 individuell zu 
allen Fragen bezüglich einer Krebserkrankung beraten lassen. 
Das BZKF bietet mit diesem kostenfreien Telefonservice allen 
Betroffenen, Angehörigen, Freundinnen/Freunden und Bekann-
ten, an der Behandlung beteiligten weiteren Berufsgruppen 
sowie allgemein Interessierten die Möglichkeit, sich zum Thema 
Krebs zu informieren. 
Durch das BürgerTelefonKrebs stellt das BZKF den direkten 
Zugang zu wissenschaftlich fundierten Informationen und die 
Vermittlung an ein wohnortnahes Krebszentrum, den Zugang 
zu neuesten Therapieoptionen und die Teilnahme an klinischen 
Studien sicher.
Nach einer Krebsdiagnose gibt es viele Fragen, aber das erste 
ärztliche Gespräch ist dann oft schon vorbei. Damit Betroffene 
ebenso wie Familie und Freundinnen/Freunde nicht bis zum 
nächsten Behandlungstermin warten müssen oder „Dr. Google“ 
fragen, wurde am 6. Juli 2020 das BürgerTelefonKrebs am 
Bayerischen Zentrum für Krebsforschung (BZKF) eingerichtet. 
Das BürgerTelefonKrebs ist ein kostenfreier Telefonservice, 
welcher im letzten Jahr vom BZKF etabliert wurde. Das BZKF 
ist ein Zusammenschluss der sechs bayerischen Universitäts-
klinika und vereint die fachlichen Kompetenzen der Experten 
und Expertinnen aus Augsburg, Erlangen, den zwei Standorten 
aus München, Regensburg und Würzburg. 
Das 13-köpfige Team des BürgerTelefonKrebs ist der direkte 
Kontakt an den sechs BZKF-Standorten für alle Ratsuchenden, 
übersetzt verständlich medizinische Fachbegriffe und berät 
Patientinnen und Patienten sowie deren Angehörige individuell 
und auf ihre Bedürfnisse ausgerichtet.

Geburtstag

Verlobung
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Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Holen Sie sich Hilfe!
Manchmal braucht es Hilfe von anderen, um 
die eigene Situation zu verändern. Nutzen Sie 
die bestehenden Möglichkeiten und durch-
brechen Sie die Gewalt für sich und Ihr Kind.

Die Beratung in Beratungsstellen ist anonym 
und kostenlos. Sie als Mutter oder Vater 
entscheiden, wann und wie Ihnen geholfen 
werden kann. 

Melden Sie sich bei uns:

 

Eine Initiative der Kinderschutz-Zentren:
kinderschutz-zentren.org/hoertauf 
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It’s for Kids
STIFTUNG

Mit freundlicher Unterstützung von: 

„Meine Eltern denken, 
ich bekomme nichts mit.“
Gewalt zwischen Eltern ist für Kinder eine 
belastende Erfahrung. Sie sind Augen- und 
Ohrenzeugen und fühlen sich oft hilflos. 
Wenn Sie sich als Elternteil in einer solchen 
Situation befinden, ist es ganz besonders 
wichtig, dass Sie sich zum Wohl Ihres Kindes 
Hilfe holen.

Ihr Kind leidet mit 
Es gibt viele Formen von Gewalt in Partner-
schaften und Kinder sind immer betroffen. 
Beispielsweise, wenn Ihr Kind miterlebt, dass 
Ihnen Schmerzen zugefügt werden. Wenn Ihr 
Kind mitbekommt, dass Sie bedroht werden. 
Wenn ihr Kind miterlebt, dass Sie mit Worten 
eingeschüchtert und erniedrigt werden.

Aushalten hilft nicht
Eltern möchten ihren Kindern Zuneigung 
und Liebe geben. Auseinandersetzungen in 
Partnerschaften kommen vor, aber sie dürfen 
nicht den Alltag bestimmen. Es ist wichtig für 
Ihr Kind, dass Sie sich Unterstützung holen, 
wenn Sie sich überfordert fühlen und mit der 
Situation nicht mehr klarkommen.

Wenn meine Eltern
sich anbrüllen,

tun mir die Ohren weh!

Informationen für Eltern

Für Kinder sind Eltern meist die wichtigsten 

Menschen auf der Welt. Kinder hören, 

sehen und fühlen – ganz besonders das, 

was zwischen ihren Eltern vor sich geht. was zwischen ihren Eltern vor sich geht. 

Viele Eltern denken, dass ihre Kinder noch 

zu klein sind, bereits tief schlafen oder 

hinter verschlossenen Türen nichts von dem 

Streit der Eltern mitbekommen.
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ZweiUferLand 
Nur einen Katzensprung entfernt von Würzburg laden die Orte im 
ZweiUferLand am Main zu einer Pause vom Alltag ein. Auf beiden 
Seiten vom Main erstrecken sich die acht Gemeinden umgeben 
von Weinbergen, Streuobstwiesen, Trockenrasen und Schwarz-
kiefernwald: Veitshöchheim, Zell am Main, Margetshöchheim, Er-
labrunn, Leinach, Zellingen / Retzbach und Retzstadt. Egal ob zu 
Fuß, mit dem Rad, beim Wasserwandern auf dem Main oder mit 
dem Campingwagen – das ZweiUferLand lädt Sie ein zu einem 
Urlaub umgeben von fränkischem Charme. 
TreffpunktDeutschland.de/zweiuferland

LINUS WITTICH präsentiert

Einfach  
QR-Code scannen. 
App installieren.  
Los gehts.

Noch mehr Tipps in der  
Treffpunkt Deutschland 
App und im Web

www.treffpunktdeutschland.de

Airboarden, Snowkiten oder doch lieber ein 
Huskyabenteuer erleben?   
Weiße Abenteuer im Bayerischen Wald Neun Skigebiete und 
2.000 Loipenkilometer machen den Bayerischen Wald zu einem 
Topziel für den klassischen Winterurlaub. Weder Skityp noch Lang-
lauf-Fan? Abseits der Pisten laden überraschende Alternative zu 
weißen Abenteuern der etwas anderen Art ein. 
 Airboarden – Adrenalinkick für Mutige Kopf voran auf einem 
Luftkissen in die Tiefe zu sausen, ist zugegeben nichts für Jeder-
mann. Wer sich dennoch traut, der kann sich am Skilift Geiersberg 
bei Hauzenberg seinen Adrenalinkick holen.

Snowkiten – mühelos über den Schnee gleiten Beim Snow-
kiten lässt man sich mit Skiern oder Snowboard an den Füßen 
von einem Lenkdrachen über den Schnee ziehen. Selbst Anstiege 
werden so mühelos bewältigt, dabei hat man stets festen Boden 
unter den Füßen. Das Team von Schneeflocken-Rocken in Kreuz-
berg bei Freyung bietet Camps und Kurse an.

Huskyabenteuer – nordisches Feeling im Bayerwald Auf den 
zwei Huskyhöfen Dreisessel in Altreichenau und Haus Waldschrat 
in Frauenau können Urlaubsgäste mit den geselligen Hunden auf 
Tuchfühlung gehen sowie Workshops und Schlittenhunde-Aus-
fahrten buchen. Gerade im Winter, bei Eis und Schnee, sind die 
Hunde in ihrem Element – ein unvergessliches Erlebnis für die 
ganze Familie. TreffpunktDeutschland.de/bayerischer-wald

Spektakuläre Ausblicke 
in den Böhmerwald im 
Landschaftskino  
In diesem Kino gibt die Natur 
das Programm vor: Das neue 
Landschaftskino bei Stadlern im 
Oberpfälzer Wald bietet fantasti-
sche Ausblicke in den Böhmer-
wald. Ob im weißen Winterkleid 
oder in sommergrüner Pracht, 

der Anblick ist das ganze Jahr 
über eine Wanderung wert. 
Zwischen den beiden Attrak-
tionen Böhmerwald-Aussichts-
turm und Ruine Reichenstein 
im Schönseer Land direkt am 
Qualitätsweg Nurtschweg 
gelegen, bietet sich das neue 
Landschaftskino bestens zum 
Rasten und Pausieren an, bei-
spielsweise auf der Grenz-Er-
lebnisrunde. 
 
Grenz-Erlebnisrunde ab 
Naturdenkmal Hochfels
Die leichte, knapp dreistündige 
Rundwanderung beginnt am 
Naturdenkmal Hochfels bei 
Stadlern. Von hier aus folgt 
man dem Nurtschweg über die 
Burgruine Reichenstein bis zum 
Böhmerwaldaussichtsturm mit 
142 Stufen und einem lohnen-
den Ausblick auf das Waldmeer 
und weit in das Nachbarland 
Tschechien. 
TreffpunktDeutschland.de/  
oberpfaelzer-wald

Naturdenkmal Hochfels bei Stadlern 
© Tourismuszentrum Oberpfaelzer Wald

© ZweiUferLand Tourismus e.V.

Marktplatz  
Fotograf: Berberich Bildrechte: Touristinformation Lohr a.Main 

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Laubhütte Kloster © Michael Kopp Foto-
koppter / ZweiUferLand Tourismus e.V.

Drohne Zellingen © Michael Kopp Foto-
koppter / ZweiUferLand Tourismus e.V.

Die Holzkugel 
Mit ganzen 40 Metern Höhe und 
einem Durchmesser von fast 50 
Metern bricht diese Konstruktion 
in Schwandorf übrigens alle Re-
korde. Tipp für Adrenalinjunkies: 
Wenn die Wetterverhältnisse es 
zulassen, kann man den Abstieg 
mit der spiralförmigen Riesenrut-
sche abkürzen. 
TreffpunktDeutschland.de/  
oberpfaelzer-wald

Holzkugel am Steinberger See  
© Oberpfälzer Wald, Foto Thomas Kujat

Erlebnisweg  
Wallensteins Lager 
Auf dem 18 Kilometer langen 
Weg bei Stein, kann man in 
das Kriegslager von 1632 ein-
tauchen: 28 Stelen informieren 
über die Zeit der Belagerung, 
vermitteln spielerisch Wissen 
und machen Dimensionen der 
Belagerung erfahrbar. 
TreffpunktDeutschland.de/stein

 
© Stadt Stein
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Sie erhalten sechs Weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und zwei Gläser von Schott Zwiesel gratis dazu. Sollte ein Wein ausverkauft sein, 
behalten wir uns vor, Ihnen automatisch den Folgejahrgang oder einen mindestens gleich- oder höherwertigen Wein beizufügen. Den 
aktuellen Inhalt Ihres Pakets fi nden Sie unter www.vinos.de/weingenuss. Dieses Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Preise 
verstehen sich inklusive Versand in Deutschland und MwSt. Ihr Spanien-Wein-Spezialist Nr. 1: Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 
10623 Berlin, Tel. 0800 31 50 60 8 (Mo-Fr 8-18 Uhr), zertifi zierter Bio-Fachhändler (DE-ÖKO-037).

Online: vinos.de/weingenuss  Artikelnummer: 33003

6 Jubiläums-Weine
zum halben Preis

Ihr VINOS JUBILÄUMS PAKET beinhaltet:

GRATIS

29,99 €
6,44 €/l

statt 57,70 €

JETZT BESTELLEN: vinos.de/weingenuss

Enrique Mendoza »La Tremenda« 2018   
100% Monastrell mit mediterranem Charme. 9,95 €

Montgó Tempranillo 2019            
2-fach prämierter Tinto von alten Reben. 8,95 €

Castell Colindres Reserva 2017
Kundenliebling mit reicher Aromenwelt. 6,95 €

El Macho Tinto 2019 
Beerige Cuvée aus Tempranillo und Bobal. 6,95 €

La Orphica Monastrell 2020
Spanische Version des Klassikers Primitivo. 8,95 €

Palador Crianza 2018 
Perfekt gereifte Crianza aus der Rioja. 15,95 €

inkl. 0,99 € Versand

6 Flaschen +
2 Gläser

50 %
JUBILÄUMS-

RABATT

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

Bester Fachhändler
Spanien 2021

25 Jahre Vinos
Feiern Sie mit

Vinos_Anzeige_Amtsblaetter_185x275_Rotwein-Paket #8-2021_ET01102021_RZ.indd   1 20.09.21   10:33
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Nicole Kraus
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Mobil:  0151 52046086
Fax: 09191 7232-42 
n.kraus@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Für Anfragen und Beratung stehen wir Ihnen 
selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

Helmbrechts

Münchberg

Marktleugast

Döhlau

Oberkotzau
Konradsreuth

Leupoldsgrün

Schauenstein

Wallenfels

Steinwiesen

Nordhalben
Pressig

Teuschnitz

Reichenbach

PLZ 96365 Nordhalben
Verbreitungsgebiet: Nordhalben (mit Heinersberg, Thomasmühle)

PLZ 96349 Steinwiesen
Verbreitungsgebiet: Steinwiesen, Berglesdorf, Birnbaum, Eisenhammer, Erlab-
rück, Hubertushöhe, Klingersmühle, Kochsmühle, Kübelberg, Leitsch, Leitschen-
stein, Löfflersmühle, Neufang, Nurn, Remitzhof, Rieblich, Schlegelshaid, Schna-
brichsmühle, Schwarzmühle, Teichmühle, Tempenberg

PLZ 96346 Wallenfels
Verbreitungsgebiet: Wallenfels (mit Neuengrün, Schnaid, Schnappenhammer, 
Wolfersgrün)

PLZ 95352 Marktleugast
Verbreitungsgebiet: Marktleugast (mit Achatzmühle, Baiersbach, Filshof, 
Großrehmühle, Hanauerhof, Hermes, Hinterrehberg, Hohenberg, Hohenreuth, 
Kleinrehmühle, Kosermühle, Mannsflur, Marienweiher, Mittelrehberg, Neuen-
sorg, Neuguttenberg, Ösel, Roth, Steinbach, Tannenwirtshaus, Traindorf, Vor-
derrehberg, Weihermühle, Zegastmühle)PLZ 96358 Teuschnitz

Verbreitungsgebiet: Teuschnitz (mit Bastelsmühle, Dobermühle, 
Finkenmühle, Haßlach b. Teuschnitz, Kremnitzmühle, Rappolten-
grün, Rauschenberg, Rauschenhof, Reichenbach, Tschirn, Wi-

ckendorf, Wiesenmühle, Wolfenhof)

PLZ 96332 Pressig
Verbreitungsgebiet: Pressig (mit Brauersdorf, Eila, Förtschendorf, 
Friedersdorf, Grössau, Haidelsmühle, Hessenmühle, Marienroth, 
Obere Mühle, Posseck i. Bay., Rothenkirchen, Welitsch)

PLZ 95716 Konradsreuth
Verbreitungsgebiet: Konradsreuth (mit Ahornberg, Berg, Birken-
hof, Brand, Eckardsreuth, Engel, Föhrenreuth, Frauenhof, Glänz-
lamühle, Gläsel, Gottschalk, Hollareuth, Jägerhaus, Lerchenberg, 
Martinsreuth, Maschinenhaus, Mödlitz, Neudörflein, Oberpferdt, 
Pretschenreuth, Reuthlas, Ringlasmühle, Schallershof, Schaller-
sreuth, Schödelshöhe, Schwarzenfurth, Silberbach, Steinmühle, 
Stiftsgrün, Unterpferdt, Walburgisreuth, Waldlust, Weißlenreuth, 
Wendlershof, Wölbersbach)

PLZ 95145 Oberkotzau
Verbreitungsgebiet: Oberkotzau, Autengrün, Am Wendler, 
Fattigau, Haideck, Herrenlohe, Lerchenberg, Pfaffengrün, Wustuben

PLZ 95182 Döhlau
Verbreitungsgebiet: Döhlau, Kautendorf, Neudöhlau, Tauperlitz

Informationsquelle

mit hoher Akzeptanz

Werben Sie effektiv
in Amts- und Mitteilungsblättern.

 Näher am Kunden
 Hohe Leserzahlen
 Längere Aktualität
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Mobile, erfahrene Friseurmeisterin

Meine Dienstleistungen
- Damenhaarschnitte
- Kinderhaarschnitte
- Herrenhaarschnitte
- Fönen
- Farbleistungen auf Wunsch
- Brautfrisuren

Unter Corona-Auflagen

Tel. 0151 70193132 bianka.kipfelsbergerhalsner@gmail.com

aus Marktleugast

Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast, Neuensorger Weg 10 	
Eingang altes Schulhaus, 95352 Marktleugast
Tel.: (09255) 947-0, Fax: (09255) 947-50

E-Mail: poststelle@marktleugast.de, Sekretariat, Zimmer 4

Verantwortlich für den Inhalt:
für den Markt Marktleugast:  
Franz Uome, Erster Bürgermeister und Gemeinschaftsvorsitzender
für den Markt Grafengehaig: 
Werner Burger, Erster Bürgermeister und 
stv. Gemeinschaftsvorsitzender
Verlag, Anzeigenverwaltung 
und technische Gesamtherstellung:
LINUS WITTICH Medien KG
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim
Tel.: 09191/7232-0
Fax: 09191/7232-30 (Anzeigen)
E-Mail: info@wittich-forchheim.de
Internet: http://www.wittich.de
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